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Das Schloss PFreundstein .

Der Ueberſetzer Schoͤpflins bedient ſich , indem er von dem Schloß Freundſtein ſpricht , eines ohne

Zweifel gewagten Ausdrucks , welcher aber die Kuͤhnheit der Lage bezeichnet , welche es auf dem

Gipfel des Felſen einnimmt , worauf es ſich neſtartig erhebt . Dieſes Schloß hing von dem Mundat

Ruffach ab , und gehoͤrte als Lehen der Familie Waldner ; der unmittelbare Beſitz gehörte zur Haͤlfte
dem Visthum von Straßburg und der Kirche von Murbach . Es ſcheint , als ſeyen die Beſitzer dieſes

Schloſſes , wie viele andere Herren dieſer Zeit , Raubritter geweſen , und daß ſie nur von ihrem

Schloß Freundſtein herabſtiegen , um in der Ebene zu rauben . Als die Freiheitsideen wie ein erſter

Lichtſtrahl in dem Geiſt des Leibeigenen aufſtiegen , und das Gefuͤhl ſeiner Menſchenwuͤrde ſich in

ihm regte , da mußten die Herren von Freundſtein , wie alle dieſe ſtolzen Ritter , das Geſetz gemein —

ſamer Rache fuͤhlen . Im Jahr 1400 wurde es zum erſtenmal durch die BVewohner von Sulz ver —

wuͤſtet, und wurde ebenfalls von den ungluͤcklichen Bauern nicht verſchont , die das Elend und die

Verzweiflung vereinigt hatte , und die zuerſt den Freiheitskrieg unternahmen , welcher erſt zwei

Jahrhunderte nachher beendigt wurde .
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